
DIE DEMOKRATEN BRINGEN UNS DEN VOLKSTOD
Die Bevölkerungsentwicklung nach über 60 Jahren BRD nimmt drastische Ausmaße an. 
Durch Geburtenrückgang und Abwanderung nimmt die Bevölkerung immer weiter ab.  
Betrachtet man die Anzahl aller Deutschen, welche im Jahre 2005 ca. 75,6 Millionen maß, 
wird sich diese bis 2050 auf rund 53 Millionen verringern. Wohlgemerkt, wird dann jeder 
dritte Deutsche über 65 Jahre alt sein. Die über 80-jährige Bevölkerung ist die deutsch-
landweit am stärksten wachsende Altersgruppe, was unverblümt bedeutet, dass wir uns zu 
einem Volk von Greisen entwickeln, um letztendlich an der Hand der Demokraten in unser 
eigenes Grab geleitet zu werden.

Wissenschaftler sprechen vom langsamen Tod Ostdeutschlands

Das bedeutet für Sachsen, dass sich der Exodus, der uns in der Jahresspanne von 1990 bis 
2010 beinahe eine Million Menschen gekostet hat, weiterhin fortsetzt. Bereits seit Jahren 
unterliegt die Geburtenrate den Sterbefällen. Auf 1000 Einwohner der Stadt Radeberg 
kommen gerade mal 8 Geburten. Durchschnittlich bekommt jede deutsche Frau lediglich 
nur noch 1,3 Kinder, was uns zu einem der kinderärmsten Völker weltweit macht. Sachsen 
wird in Kürze unter vier Millionen Einwohner haben. Dies legt die drastische Verminderung 
unserer Volkszahl innerhalb nur einer Generation unmissverständlich offen!

Perspektivlosigkeit und Abwanderung

Dazu bewegt die Perspektivlosigkeit gerade die jungen, gut Ausgebildeten dazu abzuwan-
dern und ihre Heimat hinter sich zu lassen, nicht selten auch ins Ausland. Nur wenige von 
ihnen kehren wieder zurück. Die Demokraten mit ihrem warenförmigen Menschenbild  
sehen in den zum Teil über Jahrhunderte gewachsenen Gemeinschaftsstrukturen lediglich 
eine wirtschaftliche Verwertungsmasse, die beliebig verschiebbar sein soll. Das Existenz-
recht von Geldhändlertum, Spekulantentum und unbegrenzten Wirtschaftsräumen steht 
bei ihnen über dem des Volkes. So ist es aus demokratischer Sicht auch konsequent, Men-
schen aus verschiedendsten Völkern zu uns zu holen, um den Druck auf den Arbeitsmarkt 
zu erhöhen. Die Geburten von Ausländern in Deutschland überschreiten anteilig bereits 
die der Deutschen. Die Basis für den Bevölkerungsaustausch ist somit gelegt.

Die Schuld der Demokraten

Die Demokraten klopfen sich gegenseitig auf die Schulter und freuen sich, wie gut sie den 
Volkstod verwalten, mit dem Umbau ganzer Stadtteile in altersgerechte Wohnanlagen.  
Sie reden beschönigend vom „demografischen Wandel“ und wagen es, von Zukunft zu  
sprechen, angesichts langsam absterbender Städte und Regionen. Es liegt an uns, den 
Volkstod im Sinne der Demokraten zu gestalten oder ihn aufzuhalten. Wir müssen endlich 
wieder das Bewusstsein der Zusammengehörigkeit erlangen und realisieren, dass dieses 
System nicht länger tragbar ist. Die einzige Alternative stellt der Nationale Sozialismus 
dar, in dem eine festgefügte, heimatverbundene und solidarische Volksgemeinschaft als  
höchster Wert empfunden wird. Kämpft mit uns!

 

NATIONALE SOZIALISTEN

N
AT

IO
NALE SOZIALISTEN

BUNDESWEITE AKTIO
N


